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ßrülchn ochelldllltt
» VirrkeljLhrlich 1 ^ 3 .H .

Zm ^ ^ chSgsbiet 1 SS ^ ohne Bestellgeld
Die viergespaltene Zeile

ober deren Raum 9 -H, Reklamezeile 20 L .

(Tagettatt)
« il «« Ikichr« Wertss - igrmgsSlaLI für de»

Lmtsörrirt Ksrlsch.

Redaktion , Druck und Verlag von Sd » lf
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

» » zeigen -Linnah »« « dir vormittags 10 Uhr ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Kr . 238 . Mittwoch den 11 Oktober 1911. 83 . Jahrgang .

HagesneuigLeiten
Bade ».

A . Karlsruhe , 10 . Okt . Der Großher¬
zog hätte heute mehrere Vorträge und begab
sich sodann am Nachmittag mit der Großher¬
zogin zu mehrtägigem Aufenthalt nach Schloß
Mainau . Bon dort gedenken die Großh . Herr¬
schaf ca nach Badenweiler zu reisen . Die Rück¬
kehr nach Karlsruhe soll am 20 . Oktober
erfolgen .

8 Karlsruhe , 10 . Okt . ( Schwurgericht .)
Unter dem Vorsitz von Landgerichtsrat Kirsch ge¬
langte heute vormittag die Anklage gegen den früheren
Kirchen« und Kirchenbausondsrechner in Kronau , den
65 Jahre alten Maurer Alois Zimmermann aus
Kronau , wegen erschwerter Amtsunterschlagung
zur Verhandlung . Der Angeklagte hatte seit dem
Jahr 1901 in Kronau Gelder , die er für den Kirchen-
und Kirchenbaufond vereinnahmt und die ihm anver¬
traut .waren , unterschlagen und zur Verhütung der
Entdeckung seiner Veruntreuungen falsche Einträge in
die Kassenbücher gemacht . Der Angeschuldigte , der
seit 1888 bis 1 . Juli d . Js das Amt eines Kirchen-
rcchners bekleidete, war geständig . Die unterschlagenen
Gelder in Höhe von 1717,87 Mk . hatte er teils für
sich, teils zur Bezahlung von Kosten verwendet , die
ihm aus dem langen Kranksein seiner verstorbenen
Frau entstanden waren . Die Geschworenen bejahten
die Schuldsrage wie die Frage nach mildernden Um¬
ständen, worauf der Angeklagte unter Anrechnung
von 3 Monaten Untersuchungshaft mit 9 Monaten
Gefängnis bestraft wurde .

In der heutigen Nachmittagssitzung beschäftigte
sich das Schwurgericht mit der Anklagesache gegen die
Il Jahre alte Maria Katharina Bischer , geschiedeneLtt , aus Holzbronn , wohnhaft in Psorzheim , wegen
Entführung . Die Anklage legte der Bischer zur
Last , daß sie am 30 . Juni d . I . zu Pforzheim minder¬
jährige Personen durch List ihrem Vater in der Ab¬
sicht, sie zum Betteln anzuhalten , entzog , indem sie
ihre beiden Kinder , den 10 Jahre alten Wilhelm und
den 4jährigen Eugen Ott , die aus ihrer im Jahr 1909
geschiedenen Ehe mit dem Eisendreher Wilhelm Ott in
Pforzheim stammen und bei ihrem Vater waren , aus
der Schule und aus der Kindcrgrippe abholte , um die
beiden Kinder bei sich zu behalten und sie zum Betteln
zu gebrauchen . Wie aus dem Verlauf der Verhand¬
lung hervorging , verheiratete sich die Angeschuldigteim Jahr 1300 mit dem Eisendreher Ott . Das Fa¬
milienleben der beiden war kein glückliches und wurde
nach und nach durch das Verhalten der Angeklagten ,die Oviedo holt mit dem Strafgesetzbuch in Konflikt

geriet und seit lllOK wegen Diebstahls und Betrugs
bestraft werden mußte , immer mehr ein unerträg¬
liches . Dazu kam , daß die Bischer sich auch dem
Trünke ergab . Im Jahr l909 wurde die Ehe aus
Antrag des Ehemannes wegen Verschuldens der Ehe¬
frau geschieden und die beiden Kinder dem Vater zu¬
gesprochen . Bald darauf verschwand die Bischer aus
Pforzheim , kehrte aber von Zeit zu Zeit zurück . Sie
inachte wiederholt den Versuch , die Kinder zu sich zu
nehmen , doch duldete dies Ott nieinals . Die Ange¬
klagte ergab sich meist dem Bettel und trieb sich viel
in Wirtschaften herum . Sie faßte anfangs Juni den
Plan , unbedingt die Kinder an sich zu bringen , um
sie zum Betteln anzuhalten . Am 30 . Juni gelang ihr
die Ausführung ihres Planes . Mit den beiden Kin-

! dern begab sie sich zunächst in Pforzheim zu einem
! Geistlichen, schilderte diesem ihre und ihrer Kinder

traurige Lage und veranlaßte diesen , dadurch , ihr ein
i Geschenk von 2 Mk . zu geben . Von Pforzheim begab
> sie sich mit den Kindern nach Karlsruhe , wo sie eben¬

falls bei verschiedenen Familien Unterstützung erbettelte .
Am 8 . Juli kehrte sie wieder nach Psorzheim zurück
und ging dort wiederum dem Bettel nach . Der Vater
machte , sobald er das Verschwinden seiner Kinder fest¬
gestellt hatte , der Polizei Anzeige . Es bestand sofort
der Verdacht , daß die Bischer die Kinder an sich ge¬
bracht hatte . Sie konnte auch bald ermittelt und fest¬
genommen werden . Nach ihrer Verhaftung wurden
die Kinder wieder ihrem Vater zurückgebracht . Von
der Angeklagten wurde bestritten , sich strafbar ge-
macht zu haben . Sie hätte keinen andern Zweck
verfolgt , als ihre Kinder ein paar Tage bei sich zu
haben . Aus der Beweisaufnahme konnten die Ge¬
schworenen die Ueberzeugung von einer Schuld der
Angeklagten nicht gewinnen Sie verneinten daher
die Schnldfrage , woraus die Bischer freigesprochen
wurde .

* Karlsruhe , 10 . Okt . Die 8 . Deutsch -
natjionale Konferenz für inter¬
nationale Bekämpfung des Mädchen¬
handels wurde heute abend im Rathaus -
faal mit einer gut besuchten öffentlich ?» Ver¬
sammlung eröffnet . Der Vorsitzende ReichZ -
tagsabgcordneter von Dkksen begrüßte die Er¬
schienenen und ging dann auf die Geschichte
der Bewegung ein , deren Aufgaben er kenn -
zeichneie unter Beleuchtung des Wesens des
Mädchenhandels . Für das Großherzogtum
Baden soll morgen ein Landeskomitee gebildet
werden . Major a . D . Wagener sprach sodann
über die Bordelle , deren Beseitigung er fordert ,
nach ihm Monkianore Dr . Wertdmann und

Pastor Günther über die Mädchenfürsorge auf
katholischer und evangelischer Seite .

k . Durlach , 11 . Okt . Wie wir von zu¬
ständiger Seite erfahren , beabsichtigt die Stadt¬
verwaltung Durlach ebenfalls nach dem Vor¬
gang anderer Städte den öffentlichen Bezug
von Seefischen , Kartoffeln und Milch sofort
in die Wege zu leiten .

-V Heidelberg , 10 Okt . Am 24 Oktober
werden Professor Dr . Fr . Thorbecke und
Frau ihre Forschungsr eise nach Kamerun
von Hamburg aus antrsten . Die Dauer der
Reise ist für ein Jahr angesetzt . Als Assistent
wird sich Dr . Leo Waide ! aus Handschuhs -
hcim der Expedition anschließen .

ltzSinsheim . 10 . Okt . Infolge Alkohol¬
vergiftung ist in Daisbach der 43jährige
Dienstknecht H . Leutz gestorben . Er hatte zum
Vesper anstatt Most Liter Branntwein
ziemlich schnell hinuntergetrunken .

Bühl , 10 . Okt . Die Gendarmerie
machte gestern auf 2 Deserteure Jagd , die in
Steinbach ein Fahrrad entwendet hatten . Nach
längerem Suchen gelang es , die beiden Aus¬
reißer festzunehmen ; es handelte sich um den
Jos . Senger von Forbach und den Herm .
Reinbold von Fceiburg , die beide schon wegen
Fahnenflucht vorbestraft sind und sich erst seit
kurzer Zeit bei dem Dragoner - Regiment
Nr . 20 befanden .

^ Gernsbach , 10 . Okt . Verschiedene
Interessenten fanden sich hier zur Besprechung
des Projekts einer elektrischen Bahn
Gernsbach - Baden zusammen , welches für
alle Bevölkerungskreise wünschenswert und für
die Entwickelung Gernsbachs notwendig wäre .

^ Lahr , 9 . Okt . Der Plan , die Lahrer
Straßenbahn in eine elektrisch be¬
triebene Bahn umzugestalten , ist bereits
soweit gediehen , daß bestimmte Projekte vor¬
liegen und eine Finanzierung des Unternehmens
versucht wird . Die Gesamtkosten des Umbaues
würden etwa 400 000 betragen .

iQ! Freiburg , 10 . Okt . Der Stadtrat
bat sich weqen einer Herabsetzung der Kar -

Jeuilleton . 46 )

Die Aßmanns .
Roman von Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Bettina hatte in der Pension der Frau

k ^ r . Hartung in Ilmenau Wohnung und
slceundliche Aufnahme gefunden .

Frau Dr . Hartung war die Witwe eines
iMes , der sich hier einen Wirkungskreis ge -
i schaffen hatte .
! . Bettina war ziemlich spät abends bei ihr
ikingetrvffen und hatte um Aufnahme gebeten .
rM alte Dame hatte sich im Laufs der Jahres >m Verkehr mit Personen aller Stände eine
^ Mrfe Menschenkenntnis angeeignet . DaL
IG blonde Mädchen mit dem traurigen
^ sicht und dem schwarzen Kleid gefiel ihr

Sie bekam ein schönes , Helles Zimmer
irä einem reizenden Ausblick auf den Kickel-
I^ chn , und die alte Dame half ihr selbst , sich
wohnlich einzurichten .

„ Bettina teilte ihr mit , daß sie sich einige
vochen hier aufzuhalten gedenke . Der Pensions -

k^ rs war : nicht gar zu hoch , wenn er auch
^ deutend das überstieg , was Bettina an
o'"sen von ihrem kleinen Vermögen zu ver¬

brauchen hatte Sie tröstete sich jedoch mit
dem Gedanken , doß sie sich später sparsamer
einrichien und auf irgend eine Weise noch
etwas h

'
mzuverdienen konnte . Vorläufig atmete

sie auf , daß sie wieder ein schützendes Dach
über dem Kopfe hatte . Sie war sehr be¬
drückt und verzagt gewesen auf der Fahrt
hierher , und ihr Kopf schmerzte von allem
Denken und Sinnen , was nun aus ihr werden
sollte .

Sie fand die erste Nacht einen tiefen , festen
Schlaf , da sie von allen Aufregungen erschöpft
war . Am anderen Morgen wyrde sie von
fröhlich plaudernden Stimmen unter ihrem
Fenster geweckt . Sie erhob sich schnell und
kleidete sich an . Verstohlen blickte sie durch
die Gardinen hinab . Ein hübscher kleiner
Garten lag vor ihren Augen . Darinnen saßen
an verschiedenen sauber gedeckten Tischen Herren
und Damen beim Frühstück . Ihre Pensions -
genossen . — Es waren meist ältere Ehepaare ,
einige in Begleitung junger Mädchen , und
einzelne Damen in verschiedenen Altersstufen .
Man rief sich von Tisch zu Tisch freundlich
guten Morgen zu und wechselte einige höfliche
Redensarten über das Wetter , geplante Aus¬
flüge und ähnliche Allgemeinheiten . Die
typische Sommerfrischen - Unterhaltung . Für
Bettina war das ganz neu — sie kannte der¬

artiges Leben und Treiben nicht . Onkel Peter
und Tante Adolfine hatten zwar jedes Jahr
auf einige Wochen irgend ein Bad oder eine
Sommerfrische ausgesucht , aber Großtanting
war nie mehr gereist , seit Bettina im Hause
war , und so war sie nie mit herausgekommen .

Als Frau Dr . Hartung später das junge
Mädchen in den Garten führte und sie den
übrigen Herrschaften vorstellte , richtete sich
natürlich aller Aufmerksamkeit auf sie . Bettina
war verlegen , als sich so viele Blicke auf ihr
Gesicht richteten , aber gerade diese Verlegen¬
heit ließ sie nur um so reizender erscheinen .
Die Trauerkleidung tat das übrige . Man kam
ihr gleich herzlich und freundlich entgegen und
war sehr nett zu ihr . -

Nun war sie schon länger als acht Tage
hier . Man hatte sie verschiedentlich auf¬
gefordert , Ausflüge mitzumachen . Sie war
einigemal mit oben auf dem Kickelhahn ge¬
wesen , hatte auch einen verträumten Sommer¬
nachmittag oben in der Nähe des Goethe¬
häuschens gesessen und ihre traurigen Ge¬
danken in die alte Heimat schweifen lassen —
zu ihm — den ihre Seele aller Vernunft zum
Trotz nicht lassen konnte .

Auch hinüber nach Paulinzella war sie
mitgefahren und hatte mit staunenden Augendie Klosterruine betrachtet . Von Paulinzella

1
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toffelpreiss mit den hiesigen Händlern ins Be¬
nehmen ges . tzt ; sollten diese nicht in der Lage
sein , dem Freiburger Publikum entsprechend
billige Kartoffeln zu liefern , so wird der
direkte Bezug dieses wichtigen Nahrungsmittels
seitens der Stadt erwogen werden .

Lu Vom Feldberg , 9 . Okt . Letzten Don¬
nerstag wurde das Turmhotel auf dem
Feldberg für die bevorstehende Winterzeit
geschlossen Die Hüttenbewohner der St . Wil -
helmer - , Baldenwegcr und Zastlerhütte sind
ebenfalls abgezogen . Tie Todtnauer Hütte
ist gleich früheren Jahren auch für die Feld¬
bergbesucher und Sportsfreunde in diesem
Winter offen .

Deutsches Reich.
* Königsberg , 10 . Okt . Das Kaiser¬

paar und die Prinzessin Viktoria Luise trafen
heute nachmittag 12,35 Uhr hier ein . Der
Kaiser fuhr durch die flaggengeschmückten
Straßen zur Kaserne des Grenadier - Regiments
„ König Friedrich Wilhelm 1 .

" Nr . 3 , wo im
OsfizierSkasino Frühstück stattfand . Um 3 . 10 Uhr
erfolgte die Abreise der Majestäten nach
Hubertus stock .

* Berlin , 11 . Okt . Die sozialdemo¬
kratische Fraktion hat im Reichstag
drei Interpellationen eingebracht , eine
wegen des Standes der Marvkkoverhandlungen ,
eine zweite wegen der Teuerung der LebenS -
und Futtermittel und eine dritte wegen an¬
geblicher Verstöße der Behörden gegen das
Vereinsgesetz .

* Berlin , 10 . Okt . Gestern nacht wurde
in einem Ballokal der aus Forst in der Lau¬
sitz gebürtige Kassierer Bittnec verhaftet , der
vorige Woche mit 2500 Mark , welche er bei
einem industriellen Unternehmen in EberS -
walde unterschlug , flüchtig gegangen war . Von
dem Gelde besaß er nur noch 800 Mark

* Köln , 10 . Okt . In einem Hause am
Alten Ufer wurde ein vierzigjähriger Mann
aus einem entfernt gelegenen kölnischen Vor¬
ort schwerverwundet aufgefundkn . Ec hatte -

zwei tiefe Messerstiche in der Herzgegend und
starb bald nach seiner Auffindung . Die Unter¬
suchung ergab , daß es sich um ein Verbrechen
handeln dürfte .

* Köln , 11 . Okt . Einem am Haupt¬
bahnhof verhast -. tcn Kellner namens Arenz
wurde der Betrag von 10000 Mk . beschlag¬
nahmt . Arenz ist als Mitschuldiger des Bank¬
lehrlings Renner verdächtig , der einer Bank
in Saarbrücken 125 000 Mk . unterschlagen hat

* München , 11 . Okt . Der Magistrat
genehmigte die Summe von über 1 M llion
Mark zur Errichtung einer Schweine¬
schlachthalle mit Trichinenschau .

Hra«rre,q .
* Paris , 10 . Okt . Der „ Petit Parisien "

schreibt : Der auf Marokko bezügliche Teil deS
Abkommens zwischen Frankreich und Deutsch¬
land wird ni cht mit den Unterschritten der

fuhr man mit der Bahn nach Schwarzburg .
Ueberwältigend und in aller Lieblichkeit be¬

zaubernd erschien ihr das herrliche Landschafts¬
bild , das sie vom Trippstein aus durch das

Fenster der Borkenhütte vor sich sah . Rings¬
um tiefgrüne Wälder auf den Bergen , und
drunten auf einer Hügelinsel das Schloß mit

seiner malerischen Wirkung . Um den Schloß¬
berg streckte die Schwarza die schlanken , silber¬
hellen Arme . Die springenden Wellchen blitzten
im Sonnenschein .

Bettina atmete auf . Wie schön war die
Welt ! Und rings um sie her fröhliches Lachen
und Plaudern , köstliche Daseinsfreude , Herzen ,
die sich suchten und fanden . Nur sie war
allein . — Am liebsten blieb sie auch für sich ,
nur wenn man sie ganz dringend aufforderte ,
schloß sie sich den andern an . Waren sie alle

fort , dann saß sie still für sich im Garten und

ließ ihre Blicke ins Weite schweifen . Oder

sie stieg hinauf auf den Kickelhahn , auf den

AuSsichtLturm , von dem das ganze Panorama
des Thüringer Waldes zu übersehen war . Da

stand sie und schaute — schaute — bis ihr
die Augen brannten

Da draußen — irgendwo — da weilte er ,
der ihrem Herzen so teuer war — und den
sie nicht vergessen konnte , an den sich all ihre
Gedanken klammerten . Vergeblich suchte sie

Verhandelnden , sondern nur mit ihren An¬
fangsbuchstaben gezeichnet werden . Beide Teils
der Verhandlungen über Marokko und das
Kongogebiet sollen nach dem Wunsche Deutsch¬
lands erst in rin und derselben Urkunde unter¬
schrieben werden .

Paris , 10 . Okt . Ter „Figaro " schreibt :
Viele Leute schreien bei uns über „ De¬
mütigung "

, weil die Regierung sich rüstet ,
einen Teil des Kongo an Deutschland
abzutreten . Das ist sicher sehr unangenehm .
Aber wir wußten es und wir halten das
Prinzip bereits seit Juli angenommen . Am
ersten Tag der Verhandlungen , sobald wir in
eine Unterbandlung zu zweien eingetrcten
waren , mußten wir wissen , warum es sich
Handelte : Freiheit der Aktion für Frank¬
reich in Marokko gegen Ueberlaffung
kongolesischer Gebiete an Deutschland .
Es ist jetzt za spät , um darauf noch einzu¬
gehen . Auch können wir nicht mehr über das
Prinzip der Kompensationen diskutieren , sondern
nur über deren Umfang . Mit gutem Willm
und Geduld kann man zu einer für beide
Länder annehmbaren Losung gelangen .

* Paris , 10 Okc . In dem Dorfs Vecron
bei Lafleche wurde eins Frau ermordet , während
die übrigen Familienmitglieder auf dem Fllde
beschäftigt waren . Als Täter wurden zwei
Soldaten errnitttlt , die bei einem Einbruchs¬
versuch die Frau mit einem Knüppel er¬
schlugen Sie gestanden die Tat ein .

Besancon , 10 Okt . Infolge eines Fels¬
sturzes an der Linie Belfort - B . sancon wurde
rin Güterzug teilweise zertrümmert .
Ein anderer Zug rannte in die Dümmer
hinein und erlitt ebenfalls große Beschä¬
digungen .

Spanien .
* Madrid , 10 Okt . Der berühmte spa -

nischeTorreroMachaquito wurde gestern
in der Arena von einem Stiere tödlich
verletzt .

Amerika .
* Denver (Colorado ) , 10 Okt . Nach

Meldungen aus Südost - Colorado und
dem Nordosten Mexikos sind dort weite
Strecken überschwemmt . Viele Per¬
sonen sollen umgekommen sein . Die
entstandenen Verluste sollen sich auf fünf
Millionen Dollars belaufen . Die Lage
ist ernst , da es an Lebensmitteln mangelt .

* Rio de Janeiro . 11 Okt . Nachrichten
aus dem S .aate Sao Paulo besagen , die
Blüte der Kasfeebäume biete un¬
günstige Aussichten für die Ernte von
1912 und lasse gegen das Jahr 1911 eine
bedeutend geringere Ernte erwarten .

Italienisch - türkischer Krieg
* Rom , 10 . Okt . Die Agencia Stefani

teilt mit : Der erste Teil des Expeditions¬
korps . der aus Infanterie . Artillerie und

e
'ner Kompanie Geniesoldaten sich zusammen -

fetzt, verließ Neapel in der Nacht vom 5 . zum
6 . Oktober und landete heute in Mersato -
bruk , um den Hafen in Verteidig 'Mszustan )
zu sehen und hier eine Besatzung zurück¬
zu lassen . Die Landungstruppen gingen
wieder au Bord , bleiben also außer Aktion .

* Rom , 11 . Okc . Zwei türkische Segler
„ Poseidon " und „ Ribalzadelar "

, die in italie¬
nischen Gewässern beschlagnahmt worden
waren , wurden alsbald wieder friiE - ffen .

* Nom , 11 . Okt . Die Regierung hat ein
Militärtransportschiff mit Lebens ^
Mitteln nach Tripolis entsandt , wo es ?

gestern eintrof .
* Konstantinopel , 11 . Okt . Aus Tripolis

wird gemeldet , daß am 7 . Okc . ein italienisches
Kriegsschiff in Derna eine Truppenlandung
versucht habe ; die Türken hätten dies ver¬
hindert Daraus Habs das Schiff dis Stadt
bombardiert , dis Kaserne , das Hospital und
anders öffentliche Gebäude zerstört und sei
dann abgefahren . Die Türken hatten 4 Lots
und viele Verwundete .

* Sofia , 11 . Okt . Der türkische Ge¬
schäftsträger erklärte dem interimistischen
Minister des Aeußern , Theodorow , die im
Vilajet Adrianopet getroffenen militärischen
Maßnahmen bczw ' cklen keineswegs einen An¬
griff gegen Bulgarien , sondern lediglich die
Aufrechterhaltung Ser Rahe und Ordnung im
Lands .

Bereirr » -Rachrichte« .
ü . Durlach , 11 . Okt Nachmals möck. tm

wir dir Einwohnerschafr auf die Unte rrichts -

kurse , die der hiesige BüdungsauSschnß ab¬
halten läßt , Hinweisen . Der Unterricht wird
vorauSsichitlch am 19 ds . Mis beginnen und
in einem hiesigen Schullokale stattsiaden . Unter¬
richtstag : Donnerstag abends und Sonntags
morgens . Da das KurShonorac nur 2

beträgt , und eine erste Lehrkraft arbeiten wird ,
sollte niemand unterlassen , diese Gelegenheit
zur Weiterbildung zu benützen . Siehe auch
Inserat ._

fAMts geeicht Durlach . j Tagesordnung zur
Schöffengertchtssitzi » ng am Donnerstag den
12 . Oktober 1911 , vorm . 1.9 Uhr : 1 ) Karl Huber von
Wolfartsweier wegen Beleidigung . 2 ) Wilhelm E1-

iäßer von Grünwettersbach wegen Körperverletzung .
9) Wilhelm Christus Ullrich von Hagsfeld wegen
Körperverletzung 4) Emil Kegreis von Wöschbach
und Karl Ncidig von Karlsruhe wegen fahrlässiger
Körperverletzung . 5) Fakob Wilhelm Rohrer von Aue
wegen Bedrohung . 6) Karl Friedrich Ttadelmaier
von Jöhlingcn wegen Bedrohung .

Es ist kein Zweifel , daß mit der großen Ner -
brauchsznnahme von Tee das Interesse für seine Her¬
kunft , seine Bearbeitung und seine Eigenschaften über¬
all wächst . Wer sich darüber unterrichten will , lasse ,
sich von der bekannten Teefirma Meß me r , Zentrales
Frankfurt a . M ., die unterhaltend und anschaulich ge-4
schrieben? , reich illustrierte Abhandlung gratis nndl
franko übersenden . !

sich davon loszureißen . Sie mußte doch nun
ernstlich ihre Zukunft ins Auge fassen . So
konnte sie nicht lange weiterleben , erstens weil
es zu teuer war , und dann fehlte es ihr auch
an einer Tätigkeit , die ihre Zeit ausfüllte , sie
in Anspruch nahm , damit sie etwas anderes
zu denken hatte als immer nur das eine .
Eines Tages vertraute sie sich Frau Dr .
Hartung an . Sie sagte ihr , daß sie verwaist
sei , bis jetzt bei Verwandten gelebt Habs und
nun versuchen wolle , auf eigenen Füßen zu
stehen . Sie sei im Besitz eines kleinen Kapitals ,
dessen Zinsen nicht reichten , ihren Lebens¬
unterhalt zu bestreiten . Sie wollte aus irgend
eine Weise hinzuverdienen . Ob ihr Frau Dr .
Hartung einen Rat geben könne .

Die alte Dame hatte ruhig zugehört . Nun
sah sie lächelnd in Bettinas Gesicht .

„ Hätten Sie Lust , bei mir zu bleiben ? "

Das junge Mädchen machte ein verlegenes
Gesicht . Schließlich sagte sie aber tapfer :

„ Dazu reichen eben leider meine Mittel
nicht aus .

"
Die alte Dame schüttelte den Kopf .
„ Nein — so meine ich cs nicht . Sehen

Sie , liebes Fräulein Sörrensen , ich werde alt ,
und manchmal wird eS mir ein bißchen viel
Arbeit . Zumal im Sommer , wo ich immer
das Haus voll Gäste habe . Wenn Sie bei

mir blechen wollten , um mr einen Teil der
Arbeit abzunehmen , dann wäre uns vielleicht
beiden geholfen . Sie sind mir sympathisch ,

! und ich muß jemand haben , dem ich ganz ver¬
trauen kann . Hohes Gehalt könnte ich Ihnen
freilich nicht zahlen , das bringt meine Pension

>nicht , denn im Winter ist stille Zeit . Aber

fie hätten doch freie Pension und ein kleines

^Taschengeld . Da brauchen Sie am Ende Ihre
Zinsen gar nicht auf und können für spätere

iTage zurücklegen . Und wenn Sie sich nicht
^ erheiraten sollten aus irgend einem Grunde
! — vielleicht übernehmen Sie dann nach Jahren
! die Pension selbst , denn ich bin eben nicht
! mehr die Jüngste . Meine einzige Tochter ist
l an einen Arzt in Berlin verheiratet — die
! würde , sterbe ich einmal , froh sein , eine Nach¬

folgerin für mich zu finden . Ueberlegen Sie

sich das einmal .
"

Bettina faßte ihre Hand .

„ Da gibt eS nichts zu überlegen , Frau
, Doktor . Gern sage ich ja . Da brauche ich
! doch nicht weiter zu suchen und zu grübeln -
! Wenn Sie mich wollen — ich bleibe von

Herzen gern .
"

, (Fortsetzung folgt )
!



Kintcroung .
Tie Mitglieder der ev . Kirchengemeindeversammlung

werdet auf Sonntag » IS . Oktober , vormittags 11 Uhr , in die
ev . Stadtkirche eingeladen .

Gegenstände : 1 . Feststellung des Bescheides zur Rechnung des
Kirchenalmosenfonds l910 .

2 . Verschiedene wichtige Mitteilungen .
Durlach , 11 . Oktober 19ll .

Meyer . Dekan

erkält secler Arbeiter . Ilür ^er , Ilesmts

Lette »
Xompletto ^ oIiii ^ iuim6l -- . tzelillisniiuinei ' -

Noäsrntz lvüelitzii - k^ imjelituiigeii .
LMixsts Vrelss ! Legusms ^ dLrdlurg !

ITIlNLLNN
kilMMedst !

'
. 24.

Lonnisgs geöffnet
N — 1 Ukr .

Bildungsnusschuß Durlach.
Wir ersuchen die , welche an den Unterrichtskursen teilnehmen

wollen , sich Donnerstag de « 12 . d . M . , abends 8 Uhr , zu einer
Besprechung im „ Lamm " einzusinden .

Anmeldungen werden daselbst ebenfalls noch entgegengenommen .
Kein Arbeiter sollte versäumen , die Kurse zu besuchen.

IW ioi M

» « MM - WW « .
eiserne Pflüge , Eggen , Culttvatoreu , neueste Scheibeneggen ,
Düngerstreumaschine « ,Drill <Reihen - Sämaschiueu ) . Kartoffcl -
gsbeln und - Schaufeln , Rübengabeln , Dreschmaschinen,Göpelwerke , Pntzmühlen , Futterschueidmaschinrn , Rüben¬
mühlen rc . empfiehlt in großer Auswahl billigst

LL . Lammkraße 23 .

vir V »»rl>tr » !l I» <ier vor «
Nie sclimutrigste XVSscke

DV " Oka « einseiken "MU
okne reiben , odne bürsten, okne ^ sscken
in 8tun6e sckneerelo , diea6en6 veiss .
. prontta " ist kerirestettt su» 6en eüeßsten
f̂ steristten (Leike extrrprims tzuslitLt ) un<I
xsr»nt»ert frei von Ldlor» Lods und snäeren

sckL«11icden 8ud«t«nren.

/ a lurltSN bei : /lug . Peter . ^ äler- llwsseiie: 8 . Vogel . Onti 'nI- IlroMi 'ie

Speise - und Saatkartoffeln zu billigsten Markt¬
preisen (Sorte Industrie , Märker ) hat zu verkaufen» . V»«KL, MW . 12.

Außerdem nimmt Lagerverwaltcr Eugen Klemm Bestellungen
entgegen . Lager befindet sich Psinzltraire lli >

bietet sich Gelegenheit , billigst zu Schuhwaren zu kommen .
Von iVlonIllg cien 9 . bis Zsmsisg tten 14 . Okiober

findet grotzer

Massen - Aerkauf
vo »

statt im Restaurant

XAisordok vurlLvk .
Alle Sorten , groß u . klein, zu staunend billige » Preise » .

MttRrRr ^

M « MM MW »
sind morgen Donnerstag auf unserem Lagerplatz am Bahnhof Durlach ,
Eingang Luisenstraße , zu haben .

Loltivr , ^ .us ,
lAoslZpksI treffen in den nächsten Tagen ein .

"

V

" " Hstiöl 8li88öl Wsin
— Vlsuslacltsi !' —

kommt zum Ausschank im

Darlehen .
Der ev . Kircheualmosenfvnd Dur¬

lach wird voraussichtlich bis Mitte
November in der Lage sein , OOOO ^ l
auf ! . Hypothekauszuleihen . Näheres
zu erfragen leim Rechner , Herrn
D Schmidt » Mittklstraße 2 .

30 —10 Zentner , zu verkaufen
Kelterstraße IS

Einem verehrt , hiesigen Publikum , sowie meiner
werten Nachbarschaft zur gefl . Nachricht , daß ich im Hause
Moltkestratze S eine
Spezeni- , Borst- , Wcheitdin - , kemöse- ooii
: : : : : : : : Lbsthoodlong : : : : : : :
eröffnet habe .

Es wird inein eifriges Bestreben sein , durch Ver¬
abreichung von nur prima Ware mir die Zufriedenheit
meiner werten Kundschaft zu erwerben und bitte um
gütige Unterstützung . Hochachtungsvoll

Eduard Butt , Metzer .

»Wenn S ic vo » harlnäcilgcnI 'Ivvkbv » ,
juckenden Hautantschlägen u s w . geplagtund. Io daß der Hautreiz Sie » icht schlafe»
laßt , brinot Ihnen Zucker s „ Snluderma "
laiche Hilfe . " Acrzrl . warm einps. Dose»0 Pfg . i M ( stälkste Form ) bei
« ug . Peter , Adlerdrogeri « Haupistr . 16.

25- 30 Ztr . Tilkrübe »
am Karlsruher Weg sind zu ver¬
kaufen . Zu erfragen

Adlerstrastc 24 , 2 St
Irr verUarrferr

ein Klavier mit Stuhl und Lampe ,
wenig gebraucht , ein Äleiderschrank ,zwei Nachtschränkchen mit Marmor -
^ atte und ein 2schläferiges Bett

Moltkestratze 28 , 1 St r.

NWM ZISWIIliM
billig zu veikausen bei

Adam Bernhard , Merghaule « ,
Bahnbvsstroüe I !

mehrere kleinere und größere , sind
abzngeben

Grötzinaerllraste 14 , l St

kiMster
eines zaiiin , leinen Hclrchl^s mit rosigem,
tngendkrischem Ä »rkeyen »nd blenderd
schönem Heint gebrauche» nur die eckte

Steckenpferd > Lilienmitch - Seife
V. Sergmsnn L Co . , ktsilebsul

Preis ä Stück 5>0 Psg, , ferner macht der
LitienmilÄ - Cream Dada

rote nnd spröde Haut in einer Macht
Weib »>u> sammetweich. Tube SO Psg . in
beiden Avotkeken.

Ein fast noch neuer ktnuer
Herd ist billig zu verkaufen .

Schwanenstraste 6

MM -

„ Ich litt an danenidcr Sttiblveistopfung, !
verbunden mit heftigen Kcpnckmcrzeii und .
Liutwaiiungeii , sowie hailnäckigcm i

Wagenleiden .
Durch cii .e Hausknr mir Mlöuchhorster
Mark - Sprudel StarKqueLe ( Jod - Eisen
Mangan - Äochiaizquelle) wurde ich von
meinem Leiden in wem ; Wochen befreit .
Tausend Dank . C. I . " Acryl , nnpf . FI . 95
Psg . in der Adie .r - Drogerie Äug Mkk ' .

trockenes , per Ster 12 Mark ,
empfiehlt

LolLALLä ^ .
Eisen - u . Kohlenhandlung .

Hauvtstraße 48 .

Mädchen - Gesuch.
Fleißiges , kräftiges Mädchen ,

das zu Hause schlafen kann , sofort
für Hausarbeit gesucht . Zu er¬
fragen bei der Expedition d . Bl

IVO M. MIM»
ab Acker hat zu verkaufen

Heinrich Ruf , Kelrcrstr . 29 .

Z !! !M MödlhkU
im Alter von l 1— 15 Jahren
finden dauernde Beschäf¬
tigung bei
k^ V <ML8 <r!m . G . Ni . b . H.

— Aarlsruhs —
Turlccher Allee 31/33 .

4« Ar Acker
im Bergfeid hat zu verpachten
oder zu verkauft n , auch in zwei
Teilen

Heinrich Ruf . Kelterstr . 29
Wohnung , 2 Zimmer mir Zu¬

gehör , sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres bei der Exp d . Bl .



Gartenbau-Verein
Dnrlach .

Mittwoch
de» 1t . Ok¬
tober Jo ,

abevds
, V-st Uhr , findet

bei Mitglied
Porr z Bad . Hof

Monats Versammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Vereinsangelegenheiten .
2 . Vortrag .des Herrn Kreis -

wanderlehrer Geiß über
„Düngung " .

3 . Pflanzenverlosung .
Zu dieser Versammlung laden

wir unsere geehrten Mitglieder
frcundlichst ein .

Der Vorstand .

Mimet - GesaiMMN
Nächsten Freitag ( statt heute

Mittwoch )
Hlsangproße .

Der Vorstand .
I . Iurlacher SüMinrui -Lereili
(Mitglied d . deutschen Lchwinnnvelbaiii ' cd) .

Unsern Mitgliedern zur Kennr -
nis , daß unsere

lt . Uehereinkommcn in Karlsruhe
im Vierordt - Bad zu ermäßigten
Preisen statt sin den :

Donnerstag von - s 8 bis VH 9 Uhr
für die Her . en - Abteilung mit
Zvglincen ,

Freitag von ( H9 bis '
4

' 0 Uhr
für die Damen Abteilung mit
Zöglingen

Unsere Mitglieder werden er¬
sucht , Vs Stunde vorher am Treff¬
punkt (Elektr . Bahn ) zu sein .

Nächster Uebungsabend morgen
Donnerstag .

Der Vorstand .

Roter ZZöwen .
Heute Mülwoch wird

geschlachtet .
PK . Xokirnsnn .

Morgen Donnerstag wird

geschlachtet
^ »bei

L . Li !d zur goldllien Gklste,
Friidrictistroße 7

klislhMS M Lamiü.
Morgen Donnerstag wird

gMkacktet.
Asm MIM.

'Eetepdorr
! 60 .

üeMscliliszt.Morgen
Donnerstag

wozu eivladet
tpk . ^ ; . MtM » . Mt.

WhMSMZchmne
Morgen Tvnnerstag wird

geschlachtet .

Stcrtt zeöer kesonöeren Anzeige .

Doüvs ^ uLvigv
Schmerzerfüllt teilen wir allen Freunden

und Bekannten mit , daß unsere liebe
Mutter , Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwester und Tante

Krau

MMillöKNMS »
g « b . Arebs ,

*1

gestern nachmittag 2 ( 4 Uhr infolge einer schweren Lungen¬
entzündung im Älter von 74VH Jahren sanft verschieden ist .

Wir bi ^ cn um stille Teilnahme .
Durlach den 1l . Oktober 19ll .

Aie trauernden Kmterßließenen .
Tie Beerdigung findet Donnerstag den 12 . Oktober ,

nachmittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Hauptstraße 51 , 3 . Stock .

Stcrtt besonöevev Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht , daß unsere liebe , treu -
besorgte Frau , Tochter , Schwester , Schwägerin

^ und Tante .

lVIslis ÜOscklo , s° b . » - l-- .
jim Atter von 4l Jahren nach längerem Leiden
heute nacht 12 Uhr sanft entschlafen ist .

Um stille Teilnahme bittet :

Zer trauernde Gatte : Fkci -kr «; .
Dur lach den 10 . Oktober 1911 .
Tie Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr statt .

Trauerhaus : Schwanenstraße 3.

MW .

Morgen Donnerstag :

^ UcheS SlhklWt.
Gasthaus zum Waldhorn .

Ws «Itt IMKm
in mittlerer Preislage zu ciw .rbcn
gesackt . Direkte Angebote unter
Chiffre 8 . K . 3 . 1 .

'
13071 an

Nassenstein L Vogler /( 6 . llsrlln W . 8 .

Unter dem Protektorat Tr . «tjr . Hoheit des Prinzen Maximilian von Baden .
Wir veranstalten in den Tagen vom 1 -1 . bis 21 . d . M . in

der «r 8 1 ksIiv " hier die

AsUihrssg des oalerlösdische » Kriegs - zeslsplels
INS W s pttupttslLrrpKp

isos , LSLS IS

historisches Festspiel aus der Zeit der Befreiungskriege in 23 lebenden
Bildern , ca . 150 Verwandlungen mit Dichtung und Musik , dargestellt
von etwa 100 Mitgliedern und deren Angehörigen des Vereins , unter
Leitung des Herrn von Hamburg .

— kukküknungslsgs r . — -
Samrtag , 14 Oktober
Sonntag . 15 . Oktober (2 Ausführungen )
Dienstag . 17 Oktober
Mittwoch , 18 Oktober
Donnerstag . Ist Oktober
Samstag , 21 . Oktober.

Anfang jeweils abends 8 Uhr .
"HE -

O «n1r » i11spneises Im Vorverkauf : Nummerierter Platz
l,25 . /il, 1 . Platz 80 2 . Platz 50 3 . Platz 30

An der Abendkasse : Nummerierter Platz 150 1 . Platz
1 . B , 2 . Platz 60 3 . Platz 40

Aufführung für Schüler zu halben Preisen der Abendkaffe
Sonntag 15 . Oktober , nachmittags 3 ' 4 Ahr .

Kaffee : ösfnung jeweils 1 Stunde vor Beginn der Aufführung
Vonvsr ' ksuF bei den Herren Liede , Friseurgeschäft , Haupt¬

straße 14 , Philipp , Cigarrengeschäft , Hauptstraße 54 , Heg , Cigarrea -
geschäft , Hauptstraße 60 , Brücket , Frisenrgeschäft , Hauptstraße 75 .

Der Vorverkauf für jede Aufführung schließt IV2 Stunde vor
Beginn derselben .

NN - MM .
Verwandten undAZe -

kannten die traurige scach-
j richt , daß unsere liebe

Tcchter

«WLgestern abend 7 Uhr im
Karlsruher Diokonissenhaus
sanft entschlafen ist

Durlach . 10 . Okt . 191' ^
'

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Hugusl Vis Ire .

MW -NMl «.
Die Mitwirkenden des Festspiels

(Damen , Herren , Mädchen und
Knaben ) wollen sich nächsten
Freitag den 13 . Okt . abends
8 Uhr , in der „ Festhalle" zur
Generalprobe einfinden .

Zer Vorstand des Militiirvereius
Misihssl !»r Elsi» Misch
empfiehlt ihre schöne geräumige
Stallung zum Einstellen. .
Pb . Fischer, Metzger u Wirt.

Wohnungen .
Schöne Ein - , Zwei - und Trei -

Zimmerwohnungen mit Zubehör ,
der Neuzeit entsprechend , in schönster
Lage vis - L - vis dem Schloßgarten
auf l . April 1912 zu vermieten .

Mid . 8seLberger , Architekt .
Durlock ! , Turmberastr . 17 .

Z . rLsßiL » « » bester Lage
L ^ rW UU R -' SM der Hauptstraße
mit oder ohne Wohnung per April
zu vermieten . Näheres in der
Expedition dieses Blattes .

Schöne 3 - ZimmerWohnung
mit Balkon und Mansarde nebst
Zubehör , in freier Lage ohne vi .-!-
ü-v:8 , sofort oder später zu ver¬
mieten Grötzingerttr 44 . l . St .

Eine Wohnung mit 2 Zimmern
und allem Zubehör ist sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen

Hauptstraße 62 .
Eia unniMirrles Zimmer

sofort zu vermieten . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Wegen Versetzung ist Schksfet -
straße 17 in schönster Lage am
Fuße des Turmbergs der 2 . Stock ,
bestehend aus 4 großen Zimmern ,
2 schönen Mansarden , welche auch
als Fremdenzimmer benützt werden
können , Bad nebst Zubehör sofort
zu vermieten . Näheres daselbst Part .

Ein großes Zimmer nebst Küche
sofort zu vermieten

Hauptstraße 13 I

Morgen ( Donnerstag ) früh :

KefielfleLsÄ.
Mittags Mche lkder -

"
V

w . 8 rttRL 8 zuv Sonne .

Schön möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang sofort oder
später zu vermieten

Jmberstraße 2 . 1 Stock .

Lisi » , » « « - . „ ZL, .
in freier Lage , sofort oder später
zu vermieten

WMtertes Zimmer
zu vermieten . Zu erfragen

Seboldstraße 5 im Laden
Morgen Donnerstag :

Schkachltag
bei M . Kunz j , Tranke .

»slMÄWe WlttklMh W 12 . M.
Heiter , kühl , stelleniveif« Mvrgennebel ,

Nachtfröste .


	[Seite 1184]
	[Seite 1185]
	[Seite 1186]
	[Seite 1187]

